
Bekonnrmochung der Gemeinde osrseebod Zinnowirz
über den Vorentwurf und die Auslegung

der l ' Anderung des Flöchennulzungsplones der Gemeinde ostseebod
Zinnowilz

l.
g Zinnowitz hot in der Sitzung ome urf der l. Anderung des

ü Fossuns ;l','r'_ff? n"äilü;*'t' 
m*

2.
Der Vorentwurf der l. Anderung des Flöchennutzungsplones der Gemeindeostseebod Zinnowitz mit Plonzeichnung und Begründung in der Fossung von12-2015 sowie der checkliste für die umweltpötrng mit vorschtog zu denschutzgutbezogenen untersuchungsrohmen und -tiefen liegt gemöß s 3 (l)BouGB in der Zeit

von Montog, den 0r. Februor 2016 bis Freifog, den 04. Mörz 2016
fi eweils einsc hließlic h)

im Bouomt des Amtes Usedom Nord in 174s4 Osiseebod zinnowilz,Möwenstroße 0l in Zimmer Nr. los wöhrend folgender Zeiten:

Montog bis Freitog von
Moniog und Mittwoch von
Dienstog von
Donnerstog von

8.30 Uhr bis
13.30 Uhr bis
13.30 Uhr bis
13.30 Uhr bis

12.00 Uhr und.l5.00 
Uhr und

16.00 Uhr und
lB.0O Uhr

zu ;edermonns Einsicht öffenflich ous.

Wöhrend ungsfrist k monn A ber die Inholte desVorentwu und An und zum Vorentwurfschriftlich nd der den ^) schrift vorbringen.Dorüber hinous können innerhorb der sregung ungnohmen ouchper Post (Bouomt des Amtes usedom Nord in 174s4 ostseöbod Zinnowiiz,Möwensiroße 0 1 ) eingereicht werden.
Nicht fristgerecht obgegebene.. Stellungnohmen können bei derBeschlussfossung über die l. Anoerung- des Flöchennutzungsprones
unberücksichtigt bleiben.
Gemöß $ 42 Abs. 2a der verwoltungsgerichisordnung (vwco) ist ein Antrogunzulössig, wenn die den Antrog stellende Person Einwendungen geltendmocht' die sie im Rohmen der Beteiligung der betrotr.nen öffenilichkeit
rigt t oder verspöiet gertend gemocht hot, ober hötte gertend mochenkönnen.



3.

nowitz verfügt über einen wirksomen
Flöchennutzungsplon in der Neufossung von 03-2004.

Bereits om 17.05-2005 hot die Gemeindevertretung Zinnowitz den Beschluss zurNeuoufstellung des Flöchennutzungsplones der Gemeinde Ostseebod
Zinnowitz gefossi, do eine vielzohl von Antrögen ouf Neuousweisung vonBouflöchen insbesondere für Wohn- und Ferienhousgebiete und fürgroßflöchigen Einzelhondel vorlogen, die einer komplexen Betrochtung im
Rohmen der gesomtgemeindrichen Entwicklung bedurften.

lm Zuge der Erorbeitung des Vorentwurfes konnte festgestellt werden, doss einPlonerfordernis nicht fÜr olle Flöchen des Gemeindegebietes besteht, sondern
nur fÜr Teilbereiche Dorsiellungen ersetzt oder modifiziert werden müssen.

Doher soll dos Aufsiellungsverfohren nicht im Rohmen einer Neuoufstellung
sondern einer l. Anderung fortgeführt werden.

Mit der l. Anderung des Flöchennutzungsplones möchte die Gemeinde
ostseebod Zinnowitz dringend erforderliche nnpossungen on die oktuellegemeindliche Entwicklung vornehmen. Hiezu werden tiAnoerungsbereiche
ousgewiesen. Zu den Schwerpunkten zöhlen:

' RÜcknohme von Ausweisungen für Bouflöchen unter Berücksichtigung
stödteboulicher, noturschutzrechtlicher, immissionsschutzrechilicher und
wosserrechtlicher Belonge

o Modifizierung von Bouflöchenousweisungen enrsprechend den
oktuellen Bedürfnissen der Gemeinde
lm Mitielpunkt der Beirochtung stehen die Bouflöchen beidseiiig derortsdurchfohrt der Bundesstroße I lr. Die noch großflöchig
vorhondenen Entwicklungsflöchen sollen für eine siödteboulich
geordnete Bebouung vorbereitet werden, die der Vervollkommnungder gemeindlichen lnfrostruktur dient und zur reprösentotiven
Aufwertung des Ortsbildes beitrögt.o Lösung bestehender plonerischer Konflikte für vorhondene Bouflöchenin Bezug ouf die Vereinborkeit mit geltenden Rechtsvorschriften
( wo ld gesetz, No tursc h utzg esetze, wosserg esetz etc. ) .

Gellunqsbereich'ronzeichnunq
Der Geltungsbereich der ,l. Anderung umfosst dcs gesomte
Gemeindegebiet, do Akiuolisierungen u. o. hinsichilich des stödteboulichmoßgeblichen Geböudebestondes sowie der Abgrenzung oerGewösserschutzstreifen, des Londsch rfisschutzgebietes, der FFH- Gebieteund der Trinkwosserschutzzonen notwendig sind.

Die Geltungsbereiche der l2 Plonönderungen sind jeweils mit forloufender
Nummerierung und einer riro AbgrenzungsrinL gekennzeichnet.



Beqründuno - Teil I
Gemöß $ 2o l. des Bougeseizbuches ist der l. Anderung des Flöchen-nutzungsplones eine BegrÜndung beizufügen. In ihr sind entfrrechend demrSiond des verfohrens die Ziele, Zwecke ,nd 

"r"renilichen Auswirkungen derPlonönderung dorzulegen.

Der vorentwurf enthölt eine Begründung in Kurzfossung, die im weiterenVerfohren in Auswertung und Abwogung der eingehenoän stellungnohmenfortgeschrieben wird.

Beqründunq - Teil 2
Entsprechend dem Bougesetzbuch ist der Flöchennuizungsplonönderungeine Begründung mit den Angoben noch $ 2o Bougesetzbuch
( Umweltbericht) beizufügen.

Entsprechend S 1 Abs. 6 Nr. z Bougesetzbuch sind bei der Aufstellung vonBouleitplönen die Belonge des Umweltschutzes, einschließlich desNoturschutzes und der Londschoftspflege, 
^) berücksichtigen. Für dieeinzelnen Plonönderungen werden im Rohmen der in dosFlöchennutzungsplonverfohren integrierten Umweltprüfung die Auswirkungenouf die Schuizgüter Mensch, pfronzen und Tiere, Boden, worsur, Krimo/ Luft,Londschoftsbild, Kultur- und Sochgüter sowie Biologische vielfolt untersuchtund bewertet.

Der Umweltbericht bildet inen gesonderten Teil 2 der Begründung.
um den umfong und Detoillieiungsgrod der erforderlichen Umweltprüfunggemöß s 2 (4) Bougesetzbuch fesilegen zu können wird mit denvorentwurfsunterlogen eine checkristä mit Vorschrog zt) denschutzgutbezogenen untersuchungsrohmen und -tiefen beigefügt.

Gemöß S 1l des Gesetzes über Noturschutz und Londschoftspflege(BNotSchG) sind Londschoftsplöne oufzustellen, ,,sobold und soweit dies imHinblick ouf Erfordernisse und Moßnohmen im Sinne des $ g Absotz 3 Soiz INummer 4 BNotSchG erforderlich ist, insbesondere weil wesenilicheVerönderungen von Notur und Londschoft im plonungsroum eingetreten,vorgesehen oder zu enarorten sind.,,Dq es sich hier redigrich um eine Anderung des wirksomenFlöchennutzungsplones hondelt und Flöchen für Moßnohmen im Sinne des g 9Abs' 3 Nr' 4 BNotSchG nicht beiroffen sind, konn von einem Londschoftsplonobgesehen werden. Durch die Plonungen sind keine nochholiigen undgroßröumigen Londschoftsverönderungen vorgesehen sowie Funktionenbetroffen, die zur sicherung der Funktionsforri!reit des Londschoftsbildesbedeutsom sind.

J



4.

Der hluss wird gemöß g 3 Abs. 2 BouGB ortsübrich bekonntgemocht.

d Zinnowitz, den 04.01 .2016

Bürgerm

Ergönze

el

sind die Bekonntmochung und
tzungsplones im Internet ouf der

der Vorentwurf der L Anderung
Homepoge www.omtusedomnord



Die

,,www.a omnord.de".

20.01.2016

achung erfolgte am 20.01.2016 im Internet unter der website


